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Äpfel sind das beliebteste Obst der Deutschen: Im Jahr 2014 hat jeder 
Bundesbürger rund 23,5 kg Äpfel gegessen. Wegen dieses großen Pro-
Kopf-Verbrauches häuften sich aber auch die Anfragen von Besuchern 
vergangener Apfeltage zu Inhaltsstoffen und Allergien im Zusammenhang 
mit dem Verzehr frischer Äpfel.

Hierzu wurden während des Apfelfestes verschiedene Vorträge angeboten, 
die sowohl zu Inhalts- und gesundheitsfördernden Stoffen informierten als 
auch auf das Thema Apfel-Allergie eingingen. Die Apothekerin Margarete 
Olschowka hat dazu das Handout „Lust auf Apfel – Wieviel Gesundheit 
steckt drin?“ zu ihrem gleichnamigen Vortrag zusammengestellt, das 
dem Abschlussbericht beigefügt ist.  

Den Vortrag hielt sie in der Grünen Schule am Sonnabend, 24.09.17 um 
15 Uhr, am Sonntag, 25.09.17 um 13 und 15 Uhr. Anschließend an die 
Vorträge stand sie den Besucherinnen und Besuchern für Fragen zur Ver-
fügung.

Am Sonntag, 25.09.17 um 10 Uhr hielt Volker Ciesla einen zusätzlichen 
Vortrag zur Situation der „Streuobstwiesen in Schleswig-Holstein“.



Der Vortrag von Karin Rietman “Äpfel und Allergien“ am Sonntag, 
25.09.17 um 12 Uhr fand großen Zuspruch. Im Anschluss ergab sich zu-
sammen mit Margarete Olschowka eine rege Diskussion mit den Zuhörern. 
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